
PROTOKOLL 
 

über die Mitgliederversammlung des 1. Sonneberger Volleyballclubs 2004 e. V. 
 
 
Datum:   28.05.2019 
 
Ort:    Speisesaal der Grubeschule in Sonneberg 
 
Uhrzeit:   19.00 – 21.00 Uhr 
 
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste (22 stimmberechtigte Mitglieder sowie vier     
anwesende Nichtmitglieder= Eltern) 
                                    
 
Tagesordnung: 
  

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Wahl des Versammlungsleiters 
3. Bestätigung der Tagesordnung 
4. Beschluss über das Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 2018 
5. Beschluss über das Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung 2018 
6. Bericht des Vorsitzenden 
7. Bericht des Schatzmeisters 
8. Bericht des Jugendwarts 
9. Bericht der Kassenprüfer   
10. Diskussion zu den Berichten 
11. Entlastung des Vorstandes für 2018 
12. Wahl zur Nachbesetzung einer freiwerdenden Vorstandsposition innerhalb der                              

Wahlperiode 
13. Antrag auf Satzungsänderung 
14. Sonstiges 

 
 
 
TOP 1 
 
Der Vorsitzende, Christian Kökow, begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und stellt fest, 
dass zur heutigen Mitgliederversammlung ordnungs- und fristgemäß eingeladen wurde. 
  
 
TOP 2 
 
Der Vorsitzende schlägt Wolfgang Dittmann als Versammlungsleiter vor. Da es keine weiteren 
Bewerber gibt, erfolgt die Wahl. Wolfgang Dittmann wird mit 19 Ja-Stimmen bei einer Enthal-
tung zum Versammlungsleiter gewählt und führt durch die weitere Veranstaltung.   
 
 
TOP 3 
 
Der Versammlungsleiter fragt, ob es zur vorgeschlagenen Tagesordnung Änderungen bzw. 
Ergänzungen gibt. Der Vorsitzende teilt mit, dass der Jungendwart heute nicht teilnehmen 



kann und somit dessen Bericht (Top 8) entfällt. Dieser Bericht wird an alle Anwesenden ver-
schickt. 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
Beschluss-Nr.: 01/19 
 
Die geänderte Tagesordnung wird  von der Mitgliederversammlung einstimmig bestätigt. 
 
Ja-Stimmen: 20        Nein Stimmen: 0          Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 4 
 
Wolfgang Dittmann fragt alle stimmberechtigten Anwesenden, ob sie das Protokoll der or-
dentlichen Mitgliederversammlung des Jahres 2018 gelesen haben und ob sie es somit be-
schließen können. Dies wird bejaht. 
Er fragt ob Änderungsvorschläge gemacht werden. Dies ist nicht der Fall. 
Anschließend wird das Protokoll einstimmig bestätigt. 
 
Beschluss-Nr.: 02/19 
 
Das Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 2018 wird einstimmig bestätigt. 
 
Ja-Stimmen: 20        Nein Stimmen: 0          Enthaltungen: 0 
 
(Das Protokoll ist als Anlage 1 diesem Protokoll beigefügt) 
 
 
TOP 5 
 
Wolfgang Dittmann fragt alle stimmberechtigten Anwesenden, ob sie das Protokoll der außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung des Jahres 2018 gelesen haben und ob sie es somit be-
schließen können. Dies wird ebenfalls bejaht. 
Er fragt ob Änderungsvorschläge gemacht werden. Dies ist nicht der Fall. 
Anschließend wird das Protokoll einstimmig bestätigt. 
 
Beschluss-Nr.: 03/19 
 
Das Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung 2018 wird einstimmig bestätigt. 
 
Ja-Stimmen: 20                     Nein-Stimmen: 0                      Enthaltungen: 0    
 
(Das Protokoll ist als Anlage 2 diesem Protokoll beigefügt) 
 
 
TOP 6 
 
Der Versammlungsleiter übergibt dem Vorsitzenden das Wort. Dieser berichtet über das ver-
gangene Jahr 2018 (Bericht ist als Anlage 3 dem Protokoll beigefügt). 
 
Der Versammlungsleiter weist darauf hin, dass entsprechende Anmerkungen bzw. Diskussio-
nen zu den Berichten erst unter TOP 10 möglich sind.   
 



Zwei Vereinsmitglieder (Peter Höhn und Gabi Engelbrecht) nehmen ab diesem TOP an der 
Sitzung teil. Die Anzahl der Stimmberechtigten erhöht sich auf 22. 
 
TOP 7 
 
Der Versammlungsleiter übergibt zu diesem Tagesordnungspunkt an Oliver Fritsch. Dieser be-
richtet über die finanzielle Entwicklung des Jahres 2018. (Bericht ist als Anlage 4 dem Protokoll 
beigefügt). 
 
 
TOP 8 (entfällt) 
 
 
TOP 9 
 
Der Versammlungsleiter übergibt zu diesem Tagesordnungspunkt an den 1. Kassenprüfer 
Bernd Sperschneider. Dieser berichtet über Prüfung des Geschäftsjahrs 2018. Er macht auf 
verschiedene Dinge aufmerksam, die aus seiner Sicht verbesserungswürdig sind. So müsse 
das Belegwesen unbedingt verbessert werden. 
Da die die Unterlagen sich derzeit beim Steuerbüro für den Jahresabschluss 2018 befinden, 
konnte die Kassenprüfung für das Jahr 2018 noch nicht abschließend erfolgen. 
Insoweit kann eine Entlastungsentscheidung nicht vorgeschlagen werden. 
 
 
TOP 10 
 
In der anschließenden Diskussion spricht Peter Reißenweber das Problem an, dass er manch-
mal auf Auswärtsturnieren keine geeignete Quittung für die Auslagen erhält, sondern lediglich 
einen handschriftlichen Pappkarton. Olliver Fristsch erklärt, dass dies schon in Ord-nung ginge, 
wenn zumindest ein Stempel des Ausrichters darauf wäre. 
Es wird angeregt, dass ein Quittungsformular zum Ausfüllen vor Ort mitgenommen werden 
sollte. 
Peter Röhricht spricht über das Turnierwochenende. Er spricht an, dass die Verpflegung vor-
rangig für Freitagabend geplant wird. Er hat den Eindruck, dass der Samstag nur noch zum 
Aufbrauchen der Reste dient. Der Fleischeinkauf sollte für beide Tage gleichwertig sein. 
Zukünftig muss unbedingt dafür gesorgt werden, dass beim Braten am Grill ein oder mehrere 
Wechsel stattfinden. Es ist besonders bei dieser Hitze nicht machbar, dass die ganze Zeit eine 
Person allein dort arbeitet. 
Der Pizzaverkauf am Samstagabend sollte besser koordiniert werden. Außerdem sollte die 
Pizza bereits geschnitten geliefert werden. 
Peter Höhn spricht die Budgets der Mannschaften an. Diese würden zu wenig kommuniziert. 
Es wird von Seiten des Vorstands darauf verwiesen, dass Oliver Fritsch über seine vereinsei-
gene e-mail jederzeit erreichbar ist. 
Dani Nehrlich spricht das Problem an, dass jeder Mannschaftsverantwortliche  mehrmals im 
Jahr die Mitglieder der Trainingsgruppe melden muss. Es wird von Seiten des Vorstands erklärt, 
dass nur so zeitnah nachvollzogen werden kann, ob und welche Mitglieder noch dem Verein 
angehören oder ob bereits ein Austritt vorliegt, jedoch wie wiederholt geschehen, noch keine 
schriftliche Kündigung erfolgt ist.   
 
 
TOP 11 
 
Nach Abschluss der Diskussion zu den einzelnen Berichten kommt der Versammlungsleiter 
zur Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2018. 



Der Versammlungsleiter stellt fest, dass eine Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2018 
nicht erfolgen kann, da keine Prüfung erfolgt ist. Demnach muss dies demnächst in einer ge-
sonderten Sitzung erfolgen. Die anwesenden Vereinsmitglieder sind mit dieser Vorgehens-
weise einverstanden. 
  
 
TOP 12 
 
Der Versammlungsleiter ruft nunmehr zur Neuwahl eines Vorstandsmitgliedes auf. 
Die Wahl ist notwendig, da Franzi Grünbeck aufgrund ihrer Schwangerschaft die Mitgliedschaft 
im Vorstand beendet. Die anwesenden Vorstandsmitglieder bedanken sich bei ihr für die ge-
leistete Arbeit. 
 
Im Rahmen einer Diskussion zu geeigneten Kandidaten werden folgende anwesenden Perso-
nen vorgeschlagen: 
- Julian Dittmann (lehnt ab) 
- Franzi Donde (lehnt aus Zeitgründen ab) 
- Sina Jakob (lehnt ab) 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Somit muss nach den Ferien erneut eine Mitglie-
derversammlung erfolgen, um die Wahl vorzunehmen. 
 
 
TOP 13 
 
Der Versammlungsleiter ruft nun den Antrag auf Satzungsänderung auf. Dieser Antrag wird 
von ihm begründet. Die nunmehr geplante Satzungsänderung sieht vor, dass in den Paragra-
phen 9 Abs. 2, 10, 14 Abs. 3 und 18 jeweils die Bezeichnung „Präsident“ durch die Bezeich-
nung „Vorsitzender“ ersetzt wird. Diese Änderung wurde aufgrund eines Schreibens des Amts-
gerichtes Sonneberg erforderlich, welches diese Änderungen vorgibt, um die beschlossene 
Satzungsänderung aus der letzten Mitgliederversammlung amtlich eintragen zu können.    
Der Versammlungsleiter liest nochmals die zu ändernden §§ der Satzung vor. 
Es erfolgt eine Diskussion darüber, ob nicht besser neben der männlichen auch die weibliche 
Wortwahl sowie divers eingefügt werden sollte. 
Wolfgang Dittmann verweist darauf, dass der vorliegende Beschlussvorschlag mit der zustän-
digen Mitarbeiterin beim Amtsgericht abgestimmt ist. Somit sollte dies auch so beschlossen 
werden. Er sagt zu, dies nach dieser Mitgliederversammlung abzuklären. Somit könnte dann 
in der nächsten Mitgliederversammlung eine erneute Änderung beschlossen werden, sofern 
dies nötig wäre. 
Der Versammlungsleiter weist darauf hin, dass im Falle einer Satzungsänderung die vorge-
schriebene 2/3 Mehrheit erforderlich ist. 
Es gibt hierzu keine weiteren Nachfragen, sodass die Abstimmung erfolgen kann. 
 
Beschluss-Nr. 04/19 
 
§ 9 Abs. 2 der Satzung erhält folgende Fassung: 
Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins nach Maßgabe der Beschlüsse der Mitglieder-
versammlung. Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. Bei dessen Abwesenheit seine Vertreter. 
Der Vorstand ordnet und überwacht die Tätigkeit der Abteilungen; er ist berechtigt für be-
stimmte Zwecke Arbeitsgruppen einzusetzen. Der Vorstand kann verbindliche Ordnungen er-
lassen. Über seine Tätigkeit hat der Vorstand der Mitgliederversammlung zu berichten. 
 
§ 10 der Satzung erhält folgende Fassung: 



Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der Vorsitzende und seine zwei Stellvertreter. Jeden 
von Ihnen wird Einzelvertretungsbefugnis hinsichtlich der außergerichtlichen und gerichtlichen 
Vertretung des Vereins erteilt. Von dieser Einzelvertretungsbefugnis dürfen die Stellvertreter 
des Vorsitzenden nur Gebrauch machen, wenn der Vorsitzende verhindert ist. Diese Bestim-
mung gilt nur für das Innenverhältnis, sie beschränkt die Vertretungsmacht des Vorsandes 
nicht. 
 
§ 14 Abs. 3 der Satzung erhält folgende Fassung: 
Über Anträge auf Satzungsänderung kann nur abgestimmt werden, wenn sie vier Wochen vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorsitzenden eingegangen und in der Einladung 
mitgeteilt worden sind. 
 
§ 18 der Satzung erhält folgende Fassung: 
Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Vorstands ist unter Angaben von Ort, 
Zeit und Abstimmungsergebnis jeweils ein Protokoll zu fertigen. Das Protokoll ist von dem 
Vorsitzenden, dem Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterzeichnen. 
 
Ja-Stimmen: 22                                   Nein-Stimmen: 0                      Enthaltungen:   0                      
    
 
TOP 14 
Der Vorsitzende berichtet über den Stand der Vorbereitungen für die Saison 2019/2020 sowie 
die geplanten Veranstaltungen. 
 
 
Anschließend beendet der Versammlungsleiter um 21:00 Uhr die Versammlung.   
 
  
 
Sonneberg, 30. Juni 2019 
 
 
 
Christian Kökow             Wolfgang Dittmann    
Vereinsvorsitzender    Schriftführer/Versammlungsleiter 
 
 
 
 
 
 


